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Die Preisindexziffer für die Lebenshaltung 
einer 4-köpfigen Arbeitnehmerfamilie im Monat September 1950 

1 f.Vj.1949 100 193B = 100 \f eranderu.ngiß_n vH ;i = Ausgaben- Sept.lAug. Sept~ Sept.jAug. Se:pt.1 September 1950 
gruppen 1950 1949 1950 1949 gegen . 

AUR:01950 Sept.194!; 
'".rc.ng 
:. Obst u.Gemüse 
chl. Obst u.Gemüse --

nu.s smittel 
1.ng 
'-Ils u.. Beleuchtung 

I, __ , <'.:\ 

J'.'i. . .,j,,.\J ·· idung 
gung u.Körperpflege 

'Tl_g u„Unterhaltung 
rjn1 
-~.du 
US:!'.' at 

hr 
tlebenshaltung * sam 

Obst u.Gern.üse -chl. Obst u.Gemüse 
ie Veränderun en sind 

98 S'( 101 
87 87 32 
94 97 97 

103 103 .~ 101 
98 98 100 
74 73 80 
94 ;. 94 98 
98 98 101 
79 79 86 
98 98 99 

92 92 90 
88 89 93 

auf Grund der m:.t , D g 
. .n.dices (Basis 1938 = 100) ermi ttel~--

1 

157 155 162 I+ 0,8 - 3:2 
149 150 158 - 0,5 - 5,6 
275 285 284 - 3,3 - 3,1 
103 103 102 0 + 1, 1 
118 118 120 0 - 1, 9 
184 182 201 + 1 , 1 - 8,5 
147 147 155 + o„ 1 - 4$8 · 
140 140 144 + 0, 1 - 2,8 
160 159 173 + 0~2 ·- 8,0 
133 133 134 + C, 1 - 0,'1 · 

151 150 156 + 0~3 - ::·~ J 148 148 155 - 013 ~" !l-;v 

einer Dezimalstelle err·ecbnel;~ii:i- ·• 

Wi,::; bereits aus der VO'.i:'läufigen Berechnung auf Grund des J?:ceismaterial.:J 
. a.us 13 GI·osstl:iu ten hervorging ( vergleiohe Statistischer BerichtVI/1/34); 
hat s-ich die im Juli einsetzende steigende Preistendenz im .Monat Sep- · 
tember verstärkt. Dies wird durch die :;.1_unrn.ehr vorliegende Preisindexzif ~ 
fer für die Lebenshaltung voll bestätigt~ wenngleich in dem breiten 
Durchschnitt von rd. 90 Gemeinden. auf dem die Indexberechnung basiert; 
die Preiserhöhungen sich etwas schwächer durchsetzten als in den Gross- · 
städten, die erfahrungsgemäss im allgemeinen sehr viel schneller als 
die kleineren Gemeinden auf Preisänderungstenderizen reagieren, 
Die nachstehende Übersicht lässt erkennen, dass im September auch die 
industriellen Fertigwaren,·für die 'bishe:i'.' im wesentlichen w:,ch stabile 
oder gar sinkende Preise festzustellen waren, überwiegend im Pr8ise ge- . 
stiegen sind und die bisher auf die Ernährung beschränkte Preise·rhöhungs-
tendenz damit Zl:. einer allgGmeinen Tendenz zu werden scheint, Vornehm..:. 
lieh ist es bei den Schu..11.·- und Wollwaren zu beachtlichen Preisherauf-
setzungen gekommen. 
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Warengruppen] deren Preise im_V __ e_r_g_,l,_e-1,....· c...,h.----·------·-------·-·-
zum 1 5, 8 o 1 9 50 am 1 5 •. 9 o 1 9 50 

höher lagen i ·niedriger lagen 

/ ___ wa:rengruppe Erhöhungen 
in vH 1L Warengruppe 

·Ermäss· ,·.·1, .. ,,._ .... ' ( --Q ~L „J:-_:, 

' in vH ~ 1 
i 
!Eier · 
'Fisch und -waren 

· !Fleisch und -waren 
lobst- Uo Gemüsekonserven 
!Trocken- u, Hülsenfrüchte 
iFet"te 
Getreideerzeugnisse 
Zucker und -waren einschl. 
Marmelade UaHonig 

Milch Uo Käse 

BohnenJraffee 
i 

23,4 
7,9 
5,4 
3,4 
2,6 
0,8 
0,7 

Kohle _:!:·:;\;-, t· 
' 

•• Schuhe 1 

Besohlen ·1 

!Wollpullover u. -strümpfe 
1 ,Wollgarn 

\ . ;Baumwollgarn 1 

!Aktentasche · 
1
wollhaltige Unterkleidung 
1wollhaltige Oberkleidung 
ibaumwollene Unterkleidung 1 

!kunstseidene Unterkleidungj 
Hauswäsche 1 

2,5 
' 2,5 

2,4 
2,2 
2, 1 
1,6 
'1, 5 
1, 2 
0,4 
0, 1 
o,o 

1 

. l 
i 

Fi1scti'obs f 
Kar-coff elr'1 
Frischgemüse 

Bier 
Branntwein 

'. I -Ho{z 

. i 
1 
1 
1 
1 
1 

j baumwollene Oberkleidung 
kunstseidene Oberkleidung 

1 , . 

0,6 

.. :Scheuerctuch 
!Seife 

i 

1 

-'2' ·1 
1 , 1 

. . , ..... , .. Rasierk.~:.i.ngen 
Friseurleistungen 
Wan!len1ad · 1 Schuhcreme 

lwaschpul ver 

Schulhefte 
jBleistifte u. Tinte 
113:;_'iufpapier 

Gummiwaren 

1 
1 

Haushaltswaren aus Metall 1 

iHaushaltswaren aus Textilien 
!Haushaltswaren aus Holz 1 

Fahrradbereifung 

0,7 
0 ,, 

7 1 

3,4 
0~9 
0,7 
0,3 

Kinokarte 

1 
1 
1 ~l~ktfoteahn.Haushaltsw. 

Uhren 
Korbwaren 
Haushaltswaren aus Glas 

und Porzellan 

Fahrräder 

' ff;]rCt-den Mengen des Indexschemas gewogenes Mittel. 
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J)un Pi·eiserhöhungen stehen rE,.r wenige? aber in ihrem Au.;;;;mass o_ud 

· G ewicnt z, T o recht erhebliche P:'ej_s ermässigungen gegent:.ber ~ So 
f i.elen die Preise für B~er !_J.EWil J.r~r _Ste~ersenkung vom August .z1,1.rn ~ 
September von durchschnittlich 1,45 IM Je ltro 1J auf 1,21 DM, unQ 
clie Pre5.se für Frischobst, Frischgemüse und Kartoffeln erreichten 
den bisher tiefsten Stand seit der W~hrungsreform. Sie lagen im ein-
~eJ.:r:en um 

rd. 30 vH bei GemüsE] 
38 vH bei Obst -c_nd 
17 vH bei Kartoffeln 

:-:üedriger als im gleichen Monat des Vorjahres und waren daher auch 
im :Berichtsmonat noch ausreichend, die Preisindexziffer für die 
.C.:..~am~_lebenshal tung etwa a11f dem glei ollen Stande wie im August 1950 
.zu halten. , 

-~·--·--• n, 3ei Ausschank in einfachen Gaststätten ausschl .Bedienungsgeld. 1„ 
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